
Fußwallfahrt am Karfreitag  
zum Kalvarienberg nach Ahrweiler 
Als ich dieses Kreuz gesehen habe, wusste ich sofort, es 
wird der Leitfaden für die diesjährige Wallfahrt.  

Das AhrtalKreuz. Untertitel: Zeichen - Aufschrei - Weg - 
Glaube - Aufblick. Die Baumstämme für das Kreuz 
stammen von der Flut 2021. Den Korpus formte der 
Kreuzberger Bildhauer Rudolf Schneider aus unzähligen 
Papieren: Wertvolle Flut-Zeugnisse von Betroffenen und 
Helfern. Alles, was Menschen erlebt hatten, es 
preisgaben und anvertrauten. Es steht in der Kirche von 
Altenahr. 

Wir wollen mit der Wallfahrt ein Zeichen setzen. Unser 
PilgerWeg soll ein sichtbarer „Aufschrei“ sein: ein 
Aufschrei um die Zerrissenheit unserer Welt. Jesus 
schrie am Kreuz: „Mein Gott, warum hast du mich 
verlassen?“ Sind wir auch verlassen? Ohne Werte oder wertlos? Ohne 
Orientierung oder orientierungslos? Ohne Sinn oder sinnlos? Ohne Ziel oder 
ziellos? Der Glaube gibt uns Hoffnung für seine Barmherzigkeit für die Welt… 

Wir machen uns mit Ihm auf den Weg, auf den Weg zum Kreuz, dort können 
wir zu Ihm aufblicken. Seine ausgebreiteten Arme wollen uns umfangen, damit 
wir uns darin wiederfinden und geborgen fühlen… Der Korpus wurde aus 
vielen Schriftstücken geformt. Notieren sie sich ihre Sorgen und Nöte, ihre 
Bitten und Dankbarkeit und sie legen diese am Fuß des Kreuzes in Ahrweiler 
nieder. Später werde ich sie in die Krypta auf dem Kalvarienberg legen und eine 
Kerze für alle anzünden. Gerne können sie unterwegs auch ihre Fürbitte an den 
Kreuzwegstationen vortragen oder mir zusenden. 

Ablauf: Karfreitag, 3. April 2026. Abgangszeit 6.00 Uhr!!! ab Ahrweilerkreuz 
Parkplatz am Neuweg in Bornheim. Wir beten und singen an Wegkreuzen, 
ebenso haben wir Zeiten der Stille. 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben. 
Fußstrecke 32 km. Kurze Pausen an der Röttgener Kirche und Fritzdorfer 
Mühle. Man kann sich überall anschließen. Selbstversorgung. Keine 
Begleitfahrzeuge. Festes Schuhwerk und passende Kleidung. Jeder ist für sich 
selbst verantwortlich. Die Rückkehr muss jeder selbst organisieren. Fragen 
auch per App gerne unter 0163 36 46 437. Philipp Münch, Uhlstr. 9, Bornheim.  



 
Hier noch ein Hinweis auf die Radpilger am Karfreitag 
Wer nicht mehr gut zu Fuß ist, hat die Möglichkeit, sich mit dem Fahrrad auf 
den Weg nach Ahrweiler zu machen. Wir werden auf unserer Fahrt an 
verschiedenen Wegekreuzen halt machen und den „Kreuzweg Jesu“ beten und 
singen. Wir starten um 10.00 Uhr am Ahrweiler Kreuz und werden gegen 12.30 
Uhr an der Fritzdorfer Mühle eine Pause machen und auf die Fußpilger treffen. 
Danach radeln wir weiter nach Ahrweiler. Wie die Fußpilger gestalten auch die 
Radpilger den Rückweg jeweils für sich. 
Herzliche Einladung an alle, sich am Karfreitag mit dem Fahrrad gemeinsam auf 
den Weg zu machen. Für Rückfragen stehen wir unter der Telefonnummer 
02222 – 3808 (M. + T. Botz). 
 


